
Willmann’sche Colonat, vormals Johannishowe (hagenfrei)
in Ascheloh, Berghagen Nr. 5 

(Gemeinde Steinhagen, Berghagen Nr. 21, Kreis Halle)
Quelle: teilweise nach Aufzeichnungen von Heinrich Meise und Ergänzungen 
aus Hollmann's Buch: „Ascheloh- Eine Bauerngemeinde im Wandel der Zeit“

Besitzerfolge des Hofes
(soweit nachvollziehbar)

Eine Erstbesiedelung in Ascheloh auf dem Berghagen dürfte bereits gegen Ende des 11ten 
Jahrhunderts stattgefunden haben.

Es darf davon ausgegangen werden, dass die Stätte Johannishowe in Ascheloh Jahrzehnte vor 
der in den Urkunden erfassten Zeit bereits bestanden hat. Denn erstmals wurde dieser Hof in  
einer Urkunde vom 18. März 1325 erwähnt (zu finden im Bielefelder Urkundenbuch Nr. 153 und 
den Regesten Nr.  1163 und 1164).  Ausser  Johannis werden auch die Stätten von Everhard 
Miedisch  (Miele),  Godefrid  (Gödeke)  und  Bruno  ter  Stenbeke  (Steinbeke)  genannt.  Hierbei 
verpfändete Graf Otto III  von Ravensberg mit Zustimmung seiner Gemahlin Margarethe und 
seinen Erben den Zehnten an das Domkapitel zu Osnabrück.

Nach einer am 25. September 1535 erstelltem Verzeichnis der Eingesessenen durch den Vogt 
Herman Welman,  hatte  „Wylmanns“ 3 1/2  Gulden und 3 Schillinge an Gefällen etc.  seinem 
Landesherrn zu entrichten.

Unter der Lfd. Nr. 1614 im Ravensberger Urbar von 1556 wird in diesem Jahr Fonne Wilhelmes 
als Besitzer des Hofes genannt. Er war heger, ist ein Halbspänniger und von seiner Person frei.  
Frau  und  Kinder  aber  sind  dem  Landesherrn  eigen.  Er  gibt  seinem  Gnädigen  Herrn  zur 
jährlichen Pacht: 3 1/2 Gulden und 3 Schillinge, sowie ein Schultschwein, 5 Hühner und 20 
Eier. Zudem gibt er von all seinem Land den Zehenten und jährlich 3 Scheffel Gerste und 11 
Scheffel Hafer. Er machte einen halben Dienst oder gibt dafür 1 Goldgulden. Zudem leistet er  
etliche Beidienste wie alle andern: zwei bei Grasung und zwei bei der Strohernte.

Während dieser Zeit fand in der Vogtei Halle eine Volkszählung statt. Dabei hatte „Wylmanns“ 
eine Frau, aber keine Kinder (KDK 965). Eigenartigerweise werden im Urbar Kinder erwähnt.

In  den  Jahren  1691-1692 wurde  ein  Landesvermessung-  und  Taxationskataster  erstellt.  Zu 
dieser Zeit war Jürgen Willmans Bewirtschafter der Stätte. Er verfügte über 164 Scheffel Land. 
Für Haus, Hof und einen Kotten zahlte er 17,18 Thaler (KDK 961) an Steuern.

Während den Jahren um 1721 wurde von der Vogtei Halle ein Prästationsregister erstellt. Nach 
den Unterlagen der KDK Nr. 430; 431 und 432 von 1721 war Gerhard Willmans Bewirtschafter 
auf  diesem Hof.  (Es  müsste  sich hier  um Gerhard Kindermann modo Willmans  gehandelt  
haben.  Dieser  hatte  sich am 13.04.1679 mit  Gertruth  Willmanns verehelicht).  Unter Nr.  430 
heisst es: Quaesitus: Welcher Gestalt er zu seiner Stette gekommen? Resp. Hatte sich darauf 
befreyet und die An-Erbin von der Stette geheyratet vor ungefähr 43 Jahren. Er hatte sich mit 
einem proportionierlichen Weinkauf qualifizieret, wüste aber wegen Länge der Zeit nicht wie 
viel. 

Nach den Unterlagen von Heinrich Meise hatte der Hof 1720 über 154 Scheffelsaat Land. Dazu 
gehörte ein Kotten, 4 Pferde, 6 St. Rindvieh sowie 6 Schweine. Die fiskalischen Abgaben an die 
königliche Rentey betrugen 16 Thaler, 9 Schillinge und 3 Groschen. Für die Kirche zu Halle 1 
Thaler, 2 Schillinge, 8 Groschen und an den Staat 37 Thaler.

Nach einer Haller Kirchenbuch-Eintragung wird 1704 eine Anna Catharina Maria Willmanns mit 
dem Zusatz Johanniges erwähnt.  Sie  war die  Tochter  von Barthold Ties gent.  Willmann or 
Wilmb. Hypothetisch müsste man davon ausgehen dass zu der Zeit diese Familie auf dem Hof  



ansässig  war.  Es  ist  daher  auch  möglich,  dass  zu  dieser  Zeit  der  Hofname  Johannis  auf 
Willmanns abgeändert wurde. Bisher konnten aber leider keine konkreten Unterlagen hierfür 
gefunden werden. Zudem ist nicht bekannt in welchen Archiven nachgeforscht werden könnte.

Rodenbroeck Johann Arndt:  C 27.10.1683 (V:  Rodenbrock Peter  Florentz;  M:  Anna  Catrina 
Voltmanns) oo Halle 25.06.1711 Maria (Margreta) Elsabein Brüntrup (auch Anne Catrina; Anna 
Elsabe)

Rodenbrock/Rambrok Maria Elsabein: C 04.10.1713; D Berghagen 03.11.1775 (V: Rodenbrok 
Johann Arnd; M: Brüntrup Anna Elsabe) oo Halle 09.06.1734 Obertubbesing gent. Rodenbrock 
Johann Albert: B Rotingdorf 15.06.1704; C Werther 14.09.1704 (V: Obertubbesing (Oberuphaus) 
Johann; M: Stüven Catrina Anna Elsabein)

Rodenbrock als Tuebbesing Charlotta  Margaretha:  C 18.12.1751 (V:  Ober-Tuebbesing gent. 
Rodenbrock  Johann Albert;  M:  Rodenbrock  Maria  Elsabein)  oo  Halle  09.11.1771  Duvelsiek 
gent. Rodenbrock / Rambrock Johann Henrich: C 10.08.1738 (V: Düvelsieck Johann Henrich; 
M: Venckhuss Catharina Maria) 

Rodenbrock Johann Arend gent.  Willmanns:  C 12.12.1745;  D 06.10.1796 (V:  Obertubbesing 
gent. Rodenbrock Johann Albert;  M: Rodenbrock Maria Ilsabein) oo Halle 1772 vorm Broke 
(Fahrenbrocks Catharina Maria Elisabeth: B Borgholzhausen 06.03.1751

Rodenbrok gent. Willmanns Maria Elsabein: B 14.11.1772; C 21.11.1772 (V: Rodenbrok gent. 
Willmanns;  M:  vorm  Broke  Maria  Elisabeth)  oo  Halle  1.  Ehe  18.06.1796  Lohoefer  gent. 
Willmanns  Peter  Henrich:  B  17.12.1769;  C  21.12.1769;  D  06.12.1807  (V:  Lauhöfer  Johann 
Matthias; M: Schröder Anna Maria Elsabein)

Lohöfer gent. Willmanns Johann Henrich: B Amshausen 14.02.1805; C 24.02.1805 (V: Lohöfer 
gent.  Willmanns  Peter  Henrich;  M:  Willmann  Marie  Elsabein)  oo  Halle  07.11.1829  Schlür 
Christine Elisabeth: B 15./19.06.1804; C 21.06.1804 (V: Koch gent. Schlür Johann Henrich; M: 
Schlür Johanna Elisabeth)
Anerbe  gemäß  amtlicher  Verschreibung  vom  12.04.1808.  Bis  zum  28ten  Jahr  von  Johann 
Henrich Lohöfer hat Eberhard Henrich Schade den mahljährigen Besitz der Stätte.

Willmann Marie Elsabein: B 14.11.1772; C 21.11.1772 (V: Rodenbrok gent Willmanns; M: vorm 
Broke  Maria  Elisabeth)  oo  Halle  2.  Ehe  10.05.1808  Schade  Eberhard  Henrich:  C  Werther 
18.04.1783 (V: Schade Johann Herrmann; M: Niehaus Anne Elsabein)
Hofübernahme: 15.03.1830

Schade gent. Willmann Eberhard Henrich: C Werther 18.04.1783 (V: Schade Johann Herrmann; 
M: Niehauss Anne Elsabein) oo Halle 2. Ehe 22.10.1814 Hagmeister Anne Marie Magdalena: C 
Werther 30.12.1792 (V: Hagmeister gent. Venghauss Johann Hermann oo Werther 17.03.1780 
Maria Ilsabein Piel)

Hagmeister gent. Schade Anna Marie Magdalena: C 30.12.1792 (V: Hagmeister gent. Venghauss 
Johann Hermann; M: Piel Maria Ilsabein) oo Werther 2. Ehe um 1835/36 Kiel Hermann Henrich: 
B 1775
Hofübernahme gemäß gerichtlich Adjud. Entscheid vom 5ten August 1835

Hagmeister gent. Schade Anna Marie Magdalena: C 30.12.1792 (V: Hagmeister gent. Venghauss 
Johann  Hermann;  M:  Piel  Maria  Ilsabein)  oo  Werther  3.  Ehe  03.11.1826  Clöne  Hermann 
Heinrich: B Arrhode 06.06.1803 (V: Clöne Johann Heinrich; M: Hörmann Anna Maria)



Klöne gent. Willmann Hermann Heinrich: B 06.06.1803; C Isingdorf 06.07.1803 (V: Klöne Johann 
Heinrich; M: Hörmann Anne Marie) oo Halle 2. Ehe 03.08.1849 Potthoff Catharine Marie Ilsabein: 
B  Nordsprenge  15.11.1825  (V:  Potthoff  Johann  Heinrich;  M:  Hauptmann  Anne  Margaretha 
Ilsabein)
Hofübernahme: 1830

Potthoff  gent.  Willmanns  Catharine  Marie  Ilsebein:  B  Nordsprenge  15.11.1825  (V:  Potthoff 
Johann  Heinrich;  M:  Hauptmann  Anne  Margaretha  Ilsabein)  oo  Halle  2.  Ehe  28.04.1865 
Rodenbrock Johann Peter: B Eggeberg 22.04.1838 (V: Rodenbrock Johann Wilhelm; M: Keil 
Katharine Elisabeth)
Hofübernahmen: ER 1899: SIE 1908

Rodenbrock gent. Willmanns Hermann Heinrich: B 11.02.1866; D 18.02.1940  (V: Rodenbrock 
Johann Peter; M: Potthoff gent. Willmanns Catharine Marie Ilsebein)
Hofübernahme: 1915

Schneiker Hermann 
Hofübernahme: 1935

Schneiker Susanne

Legende:
oo = verheiratet
B = geboren
C = getauft
D = gestorben
gent. = genannt
V: = Vater
M: = Mutter


